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weil sie untereinander über Hussens Lehre uneinig gewor—
den waren. Zweitausend derselben kamen nach Leipzig,
wo ihnen zu Gunsten der Markgraf von Meißen 1409
eine Universität anlegte, welche nur um einige Jahre jün—
ger war, als die kurz vorher zu Wittenberg begründete,
an welcher Luther Professor wurde ).

Gleichzeitig wahrscheinlich mil der Buchdruckerkunst
ist die Erfindung der Kupferstecherkunß „wiewohl
man den Erfinder, und Zeit und Ort der Erfindung nichtkennt.

Brillen sollen schon um 1290 in Italien vor—
handen gewesen seyn, und nach und aus diesen entstand
die Erfindung der Vergroßerungsgläser (NMiroe—
rope), und der Ferngkäser (Telescope).

Die Erfindung der ü her en läßt sich genau
nicht angeben. Versuche, die Zeit zu bestimmen, sind
bei allen Volkern uralt. Räderuhren und Thurmuhren
sollen schon im dreizehnten Jahrhundert in Italien be
kannt gewesen seyn, aber eine Uhr, die Minuten und Se—
runden anzeigte, hatte man erst einige Jahrhunderte später.

Glas und Porcellan scheint zu ziemlich glei
cher Zeit in Italien verfertigt worden zu seyn, und bei
des war schon vor dem Anfang des vierzehnten Jahrhun
derts vorhanden. Die Kirchen erhielten zuerst Glasfen
ster. Bisher hatte man dieselben aus Marienglas, Horn,
dünngeschabtem Leder und im Oel getränkten Papier ge
macht; doch soll gefärbtes Glas schon vor den Kreuzzügen
vorhanden gewesen seyn.
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Eine neue Zeit bricht an — eine Revolution in den Staa—

) Die Universitäten zu Halle und Gottingen
gehören zu den jünasten; erstere kurz vor, die andere
tief im achtzehnten Jahrhundert begründet.


